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1. It‘s serious
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Aktuell
Global ~ + 1 C
Österreich ~ +2 C

Paris Ziel: 
Global + 1,5 – 2 
C
Österreich ? C

Diverse 
Szenarien:  
Global: 5 C und 
mehr  
Österreich ? C

Wintertourismus

Migrationdruck

Dürre - Landwirtschaft 

Schädlinge – z.B. 
Borkenkäfer

Extreme Wetterereignisse

Städtische Überhitzung

Wassermangel für 
Wasserkraft

Erhöhte Sterblichkeitsrate 
bei Hitzeperioden

.......

? ???

Auswirkungen Klimawandel Österreich
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2100
GtCO2

800
GtCO2

Carbon Budget ~ 2.900 Gt CO2 
>66% Wahrscheinlichkeit – 2 C Ziel



180 Mrd. Euro
zusätzlich pro Jahr an Investment 

notwendig in Europa bis 2030 um auf „Paris 
Pfad“ zu bleiben!

(European Commission)



Ausgangssituation
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Potential ist groß
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• E-Fahrzeuge = 0,4 % des aktuellen Bestands
• 33 % Erneuerbare Energie (70 % EE Strom)
• 2,2 Mio. Gebäude – CO2 neutral ist fast keines!

..und noch viel mehr: Öffentlicher Verkehr, Logistik, 
Landwirtschaftliche Prozesse, Speicher, 
Energieeffizienz………



Klima- und Energie-Modellregionen 







Budget 

• Individuell berechnet pro KEM: abhängig von Größe bis 
zu 250.000 Euro für 3 Jahre (Personal- und Sachkosten)

• 25 % Ko-Finanzierung aus der Region – davon 50 % in-
kind möglich

-----------------------------------------------------------------

Additiv: Exklusive Förderungen nur für KEM (PV, 
Ladestationen, Solarthermie, Mustersanierungen, 
thermische Speicher, Holzheizungen)



Vorteile für KEM/Gemeinden

• Fachkundige Person vor Ort mit Ressourcen

• Projekte werden initiiert und koordiniert

• Gemeinden positionieren sich als Vorreiter

• Zugang zu Investitionsförderungen im Rahmen des 
Programms– Mittel würden sonst nicht zur Verfügung 
stehen

• KEM ManagerIn hat guten Überblick über weitere 
Förderungen und hat Know How diese abzurufen

• Teil eines großen Netzwerkes



ModellregionsmanagerIn

• Wählt die Region selbst

• Anhang im Leitfaden für Ausschreibung

• Schlüsselperson für Erfolg!!!!



10 Maßnahmen

• Frei wählbar

• Klimaschutz

• Darf nicht auch von anderer Stelle finanziert werden



• E-Bike-Testaktionen für 
Private

• E-Bike Verleih an 
Tourismusbetriebe

• Radverkehrskonzept

• Mobilitätstag

• Dienstautocarsharing

• Solarmülltonen

• Vortragsreihen zum Thema 
Mobilität

• E-Fahrzeuge in 
Sozialdiensten

• Schulwettbewerbe Mobilität

• Pendleraktion 

• E-Ladestellenausbau

• Mitfahraktionen/Plattformen

• Öffentlicher Lastenradverleih

• Regionaler Randwandertag

• Öffentlichkeitswirksame 
Verkehrszählung

• Sperrung der Schulstraße

• Gemeindeübergreifende 
Beschaffungsaktion mobile 
Fahrradständer

Mögliche Projekte am Beispiel Verkehr 



• Mobilitätsmessen

• E-Mobilitätsralley

• Koordinierte E-Bike 
Verkaufsaktionen in der 
Region

• Kostenloser Fahrradcheck

• Langzeit E-Moped Verleih 

• Bürgermeisterrandeln/ 
Rundfahrt

• Rad PR Kampagne (Fotos)

• Umweltsammeltaxi

• Autofreie Tage

• Fahrradreperaturworkshops

• Forcierung von Radwegen

• Gemeindefuhrpark-
umstellungen

• Ortsbus

• Regionales E-Carsharing

Mögliche Projekte am Beispiel Verkehr 



Netzwerk  von 91 Experten/“Kümmerern“
Vetriebskanal für Innovation



Mustersanierung
Jahresprogramm 2018



Gebäude: Zentraler Hebel

• ~30 % des Energieverbrauchs – relativ stabil in absoluten 
Zahlen

• 10-20 % der Treibhausgase – deutlich sinkend

enormes Einsparungspotential

Sanierungsrate rund 1 %



Fazit

• mehr sanieren

• Qualitätsniveau der Sanierungen steigern

• Gebäude, die in den nächsten Jahren saniert werden, 
legen das Emissionsniveau bis 2050 fest!

Anteil an Treibhausgasen muss bis 2050
gegen 0 reduziert werden



Mustersanierung
9
Vorzeigeprojekte / Innovative Zukunftslösungen

• Best-Practice Sanierungen dokumentieren

• Capacity Buildung bei Planern

• Ermutigung zur Nachahmung

• Kostensenkung durch Erfahrungsgewinne

• Leitförderprogramm für andere Förderprogramme

Multiplikatoreffekt



Zielgruppe Mustersanierung

Betriebliche und öffentlich genutzte Gebäude mit
hohem Multiplikatorfaktor

• Tourismusgebäude

• Schulen, Kindergärten

• Handels- und Dienstleistungsgebäude

• Bürogebäude

• Öffentliche Gebäude

• Banken



Mustersanierungen

Einspareffekte

• Energiebedarf: Faktor 10

• Energierelevanten Betriebskosten: Faktor 10



Einreichkriterien 2018

• Niedriger Heizwärmebedarf (deutlich unter OIB 2015) 

HWB Ref, RK <14,7 x (1 + 2,5/lc) x Hcorr

• Sehr hoher Energieverbrauchsdeckungsgrad durch 
Einsatz erneuerbarer Energien (mindestens 90 %)

• Durchführung von Energieeffizienzmaßnahmen

• Überprüfung der Wirksamkeit der Maßnahmen 
(Energieverbrauchsmonitoring)



mind. 35.000 Euro und max. 800.000 Euro

Thermisch-energetische Gebäudesanierungen: 

40 % der umweltrelevanten Investitionskosten 

+ Zuschläge = insgesamt max. 50 % 

Maßnahmen zur Anwendung erneuerbarer Energien   

und Steigerung der Energieeffizienz:

25 % der umweltrelevanten Investitionskosten

Förderhöhen 2018



Bisherige Mustersanierungen

75  Gebäude bisher gefördert 
Durchschnittlich – 82 % HWB

Von diesen 75 Gebäuden:

•46 Gebäude 100 % erneuerbare Energien
•11 Passivhaus- und/oder Plusenergiehaus
•6 Plusenergiehäuser
•13 klimaaktiv-Gold-Standard

Deadline: 28.2. 2019



Photovoltaik-Anlagen
Jahresprogramm 2018



Programminhalte

• Was wird bei der Photovoltaik-Förderaktion 2018 
gefördert?
Neu errichtete Photovoltaik-Anlagen im Netzparallel-betrieb. 
Die Anlagen müssen dem Stand der Technik entsprechen und 
von einer befugten Fachkraft fach- und normgerecht errichtet 
und installiert werden.

• Wieviel Förderung kann ich bekommen?
Pro kWpeak wird ein Pauschalbetrag von 275 Euro für 
freistehende und Aufdachanlagen und 375 Euro für 
gebäudeintegrierte Photovoltaik-Anlagen (GIPV) bis zur 
Obergrenze von 5 kWpeak vergeben.



Photovoltaik-Anlagen in der
Land- und Forstwirtschaft
Jahresprogramm 2018



Programminhalte 

• Was wird bei der Photovoltaik in LW und FW-
Förderaktion 2018 gefördert?

Gefördert werden neu installierte, im Netzparallelbetrieb 
geführte Photovoltaik-Anlagen größer 5 kWpeak und bis 
inklusive 50 kWpeak. Einreichen können alle 
österreichischen land- und forstwirtschaftlichen Betriebe.

• Wieviel Förderung kann ich bekommen?

Die Förderpauschale für freistehende 
Anlagen/Aufdachanlagen beträgt 275 Euro/kWpeak bzw. für 
gebäudeintegrierte Anlagen 375 Euro/kWpeak.



Weitere Informationen und Details
• Leitfaden, weitere Informationen, Einreichung:

www.pv-lw.klimafonds.gv.at

Aktionsdauer
29. Mai – 30. November 2019



Solare Großanlagen
Jahresprogramm 2018



Programminhalte

Förderung innovativer großer solarthermischer Anlagen mit einer 
Bruttokollektorfläche von 100 bis 10.000 m2 (außer in 
Themenfeld 5)

• Die Förderaktion umfasst folgende 5 Themenfelder: 

1. Solare Prozesswärme in Produktionsbetrieben

2. Solare Einspeisung in netzgebundene Wärmeversorgungen 
(Mikro-, Nah- und Fernwärmenetze)

3. Hohe solare Deckungsgrade (über 20 % des 
Gesamtwärmebedarfs) in Gewerbe- und 
Dienstleistungsbetrieben

4. Solarthermie in Kombination mit Wärmepumpe

5. Neue Technologien und innovative Ansätze
06.06.2018, Seite 2



Förderhöhe

• Fördersatz ist abhängig von Anlagengröße (bis zu 50% 
der UIK ist möglich)

• Kombination mit Landesförderungen ist gemäß den 
Förderrichtlinien 2015 für die Umweltförderung im Inland 
unter Einhaltung der in den beihilfenrechtlichen 
Gemeinschaftsnormen vorgesehenen 
Förderhöchstgrenzen möglich.

• Für das Programm steht ein Budget i.H.v. 3 Mio. € plus 
ELER-Mittel zur Verfügung

06.06.2018, Seite 3



Weitere Informationen und Details
• Leitfaden, weitere Informationen: 

• www.solare-grossanlagen.at

• www.klimafonds.gv.at/foerderungen/aktuelle-
foerderungen/2018/solarthermie-solare-grossanlagen/ 

Aktionsdauer
Ende der Förderaktion: 28.02.2019

06.06.2018, Seite 5



Smart Cities Initiative
Jahresprogramm 2018



Programminhalte

• Die Smart Cities Initiative initiiert und unterstützt seit 
2010 innovative Stadt-Projekte, die auf Demonstration 
ausgerichtet sind. 

• Für das Programm steht ein Budget i.H.v. 4,9 Mio. €
zur Verfügung

• Ausschreibung aktuell geschlossen

• 50.000  – 650.000 Euro Förderung


